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Biografie 
  
Geboren am 5. Juni 1957 in Bingen. Lebte in Düsseldorf, Wien, Finnland und viele Jahre in Köln. 
  
Bis zu seinem Tod am 1. April 2005 wohnte er auf der Raketenstation Hombroich in der Nähe von Neuss. 
  
Auszeichnungen
  
2005 Düsseldorfer Literaturpreis - vergeben durch die Stadtsparkasse Düsseldorf
  
2001 Ernst-Jandl-Preis 
  
1997 Peter-Huchel-Preis
  
1993 Else-Lasker-Schüler-Preis
  
1991 Förderpreis des Kulturkreises im Bundesverband der Deutschen Industrie 
  
1990 Rolf-Dieter-Brinkmann-Stipendium, Stadt Köln 
  
1989 Förderpreis des Landes Nordrhein-Westfalen 
  
1986 1. Preis beim Nordrhein-Westfälischen Dichtertreffen in Düsseldorf 
  
Veröffentlichungen
  
2006 Gesammelte Gedichte, Gedichte, Du Mont
  
2005 Auswertung der Flugdaten, DuMont 
  
2004 Unerzählte Kunstgeschichte des Rheinlandes. Interview mit Karl-Heinz Müller, DuMont 
  
2002 Sondagen. Gedichte, mit CD, DuMont 
  
2001 Botenstoffe, DuMont 
  
2001 Sprachspeicher. 200 Gedichte auf Deutsch vom achten bis zum zwanzigsten Jahrhundert, DuMont 
  
2000 Fernhandel. Gedichte mit CD, DuMont
  
1998 Gelände. Camouflage (zusammen mit UteLanganky) 
  
1997 Wolkenstein. Mobilisierun'. ein Monolog (zusammen mit Ute Langanky) 
  
1997 Übersendung: Catull: Das Haar der Berenice 
  
1997 Itenerara, Essay 
  
1996 Morsch. Gesichte, Suhrkamp 
  
1993 Nacht.Sicht.Gerät. Gedichte 
  
1991 Brennstabm. Gedichte
  
1989 Geschmacksverstärker. gedichte 1985 - 1988 
  
1986 Erprobung herzstärkender Mittel. Gedichte 
  
1977 Zustand vor dem Untergang 
  
  
  


